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Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV)

TTC Creussen : TTC Burgkunstadt 
Samstag, 02.12.2023, 20:00 Uhr

Betsch fixiert zwei Punkte für den TTC Creussen

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TTC Creussen, als Peter Betsch
sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt frühzeitig
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Carsten Allwicher, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Drotleff / Betsch verpassten es mit einem 11:13, 13:11, 12:14,
9:11 gegen Linz / Nidetzky, einen Punkt für ihr Team zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war,
zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Wenig
Chancen ließen indes Allwicher / Küfner bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Pol / Deuerling.
Da gab es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Ohne Satzgewinn für Markus Drotleff verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Sven Pol. Carsten Allwicher machte mit Ricco Linz bei seinem Sieg in drei Sätzen recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa
gleichstark eingeschätzt werden konnten. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Peter Betsch bei seinem
Sieg in drei Sätzen gegen Jörg Deuerling. Mit 1:3 verlor nachfolgend dagegen Peter Küfner seine
Partie gegen Gerald Nidetzky. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Creussen
und des TTC Burgkunstadt. Nur einen Satz verlor wiederum Markus Drotleff beim 11:9, 16:14, 2:11,
13:11 gegen Ricco Linz und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Carsten Allwicher konnte im Spiel gegen Sven Pol einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Beim 7:11, 11:4, 12:10,
11:8-Erfolg gegen Gerald Nidetzky kam Peter Betsch nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem
Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TTC Creussen 6 Punkte, TTC
Burgkunstadt 3 Punkte. Peter Küfner hatte seinen Gegner Jörg Deuerling beim klaren Sieg in drei
Sätzen recht sicher im Griff. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit
der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Creussen nun ein Punktekonto von 16:2 Punkten auf, während
der TTC Burgkunstadt vor dem nächsten Spiel, das am 09.12.2023 gegen den SV Mistelgau
ansteht, 11:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Creussen bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 08.12.2023 gegen den FC Adler 1919 Weidhausen.

 Statistik:
 TTC Creussen

Doppel: Drotleff / Betsch 0:1, Allwicher / Küfner 1:0 
Einzel: M. Drotleff 1:1, C. Allwicher 2:0, P. Betsch 2:0, P. Küfner 1:1 

 TTC Burgkunstadt
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Doppel: Linz / Nidetzky 1:0, Pol / Deuerling 0:1 
Einzel: R. Linz 0:2, S. Pol 1:1, G. Nidetzky 1:1, J. Deuerling 0:2


